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[der Brief wurde in Amerika geschrieben und innerhalb von Amerika verschickt] 
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1Liebe Schwester Bartsch!  

Wenn wir ganz in eurer Nähe wohnten, würden wir dich am 4. August2 gewiss unter uns sehen, jetzt 

aber, so sagten unsere Kinder, nimmst du von der Reise ganz Abstand, wir sind uns aber dessen 

gewiss, dass du mit deinen Gedanken und Wünschen bei uns sein wirst. 1874 und jetzt, wie schnell 

ist die Zeit verflossen, und doch, was birgt sie alles in sich. Kurz gesagt, die Geschichte unsrer Familie 

mit all ihren Veränderungen, allen Freuden und Tränen, allem Licht und allem Kummer, allem Irren 

und gnädigen Zurechtführen, mit allem Vereinen und Trennen, mit allem Geborenwerden und 

Sterben! Vor 50 Jahren in Russland, dann in Asien und jetzt schon fast 40 Jahre hier in diesem Lande. 

Nicht wahr, wenn wir, du und wir, auf die durchwendeten 
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Wege zurückblicken, dann müssen wir gebeugt und doch mit vollem Herzen bekennen: „Uns ist 

Barmherzigkeit wiederfahren.“ Diese Barmherzigkeit Gottes in Christo wird uns auch in der kurzen, 

noch vor uns liegenden Wegstrecke nicht lassen. Auf diesem kurzen Wege ist für uns noch eine große 

Wendung zu tun, die letzte, die folgenreichste, die, an die wir in Liebe gedenken: „Mein Gott, ich bitt 

durch Christi Blut, mach‘s nur mit meinem Ende gut.“ Dazu setzen wir das Wort: „Lebe ich in Jesu 

Wunden, sterbe ich alle Stunden“ und „Wer sich hier sein Bette macht, spricht zuletzt: Es ist 

vollbracht „. 

Ich wünsche dir ein reiches Maß des Friedens Jesu Christi, besonders für die Zeiten, von denen wir 

sagen: Sie gefallen uns nicht. Die Barmherzigkeit des Herrn wird`s vollenden.  

Meine liebe Frau3 grüßt dich recht herzlich und Lenchen4. Der Herr mache uns treu in der Fürbitte. 

Dein Mitwanderer nach dem uns geschenkten Erbe 

Johannes Penner  

 

                                                           
1 Elena Klassen – Diesen Brief hat Johannes Penner (1850-1924) (GRANDMA #342334) an Anna Hamm (1847-
1926) (GRANDMA #130901) geschrieben 
2 Willi Risto. Der Brief wurde 1924 geschrieben, den am 4. August 1924 war die Goldene Hochzeit von Johannes 
Penner (1850-1924) (GRANDMA #342334) mit Helene Janzen 
3 Willi Frese. Helena Janzen (1856-1936) (GRANDMA #4931) 
4 Willi Frese. Helene Marie Bartsch (1894-1966) (GRANDMA #777236) 


